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Lastverschiebung 
 

Erste Erfahrungen 
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Suisse Public, 14. Juni 2017 

Kirchlindach 

Kehrsatz 

Frauenkappelen 

Meikirch 

Energie Wasser Bern 

Ostermundigen 

Bolligen 
Zollikofen 

Bremgarten Ittigen Wohlen 

Stettlen 
Vechigen 
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Stromerzeugung 
• Wird kein Wasser 

gefördert wird das 
Wasser turbiniert 

• Die maximale Leistung 
beträgt 100 kW 

• Normalerweise wird für 
das Gebäude keine 
elektrische Energie 
bezogen, wenn keine 
Pumpen laufen 
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Lastverschiebung 
• Grundsätzlich mit allen Wasserversorgungen 

ohne Probleme machbar 
• Prognosetool und Integration ins Leitsystem ist 

aufwändig und bedarf guter Kenntnisse der 
Versorgung 

• Zielkonflikt mit Energielieferanten, wenn er 
gleichen Eigentümer hat 

• Start- und Stoppprozedere dauern einige Minuten  
• Sicherheitsstandards der Versorgungen können 

Probleme bieten 
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Lastverschiebung 
• Mitarbeiter akzeptieren neues Regime problemlos 
• Versorgung hat Priorität 
• Kostenersparnisse sind erzielbar, der direkte 

Gewinn aber schwierig zu beziffern 
• Weniger (keine) Lastspitzen, seit Anlage 

vollautomatisch läuft 
• Zusatzkosten für den Marktzugang 
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Fazit und Zukunft 
• Poolen beider Hauptpumpwerke war positiv 
• Weitere Anlagen werden in nächster Zeit in das 

System integriert 
• Verfeinern und optimieren der Anfahrrampen  
• Effektiv auf bestellten Stromerbrauch regeln unter 

Berücksichtigung der Haustechnik und der 
eigenen Stromproduktion   

• Reservoire sind Gratisbatterien und diese gilt es 
zu nutzen 
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